Vorschlag für die Agenturen - Pitch Ausschreibung GREEN PRODUCTION 
GP-PBS (GREEN PRODUCTION PITCH BRIEFING SPECS) 
Nachfolgend finden Sie einen Vorschlag für die Formulierung eines Green-Production Pitch Briefings, den Sie für die Kommunikation mit der Produktion anpassen können. 
-- 
[Agentur oder Auftraggeber*in] möchte dieses Projekt als nachhaltige Green Production umsetzen und erbittet, dies bereits im Angebot zu berücksichtigen. 
Die Kund*innen sind sich bewusst, dass Green Production neue Voraussetzungen impliziert, die zusätzliche Positionen im Budget, sowie im Konzept und im Timing bedingen. Die Kund*innen verpflichten/entscheiden sich damit, durch die Einführung nachhaltiger und regenerativer Maßnahmen in allen Abteilungen, von der Vorbereitung bis zur Auslieferung der finalen Versionen, auf eine ressourcenschonende, umweltbewusste und klimafreundliche Produktion umzustellen. 
Wir gehen davon aus, dass Green Production-Maßnahmen bis zu 3 % der Produktionskosten ausmachen werden, und haben zusätzliche Mittel zur Verfügung gestellt, um die Mehrkosten einer 
Green Production abzudecken. 
Wir sehen die ökologischen Standards als Basis der Produktion an und sind allen, in diesem Sinne im Rahmen dieses Projektes, umsetzbaren Punkten gegenüber aufgeschlossen, wir bitten Sie aber in Ihrem Angebot, insbesondere die folgenden Maßnahmen zu berücksichtigen: 

NACHHALTIGKEITSKONZEPT / MISSION 
	Bitte legen Sie der Kalkulation ein Nachhaltigkeitskonzept / Mission unter Berücksichtigung der folgenden und aller für Sie als relevant erachteten Parameter bei: 


	Personen- & Materialtransporte & Reise
	Z.B. Anreisen per Bahn statt mit dem Flugzeug. Nutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln, Bildung von Fahrgemeinschaften und Einsatz von Elektrofahrzeugen. 
	x



	
	Hotels mit Umweltmaßnahmen 
oder Apartments (Ferienwohnungen)

	x

	Energie
	Z.B. Verwendung von energieeffizienten Geräten z.B. LED-Beleuchtung, Verwendung von alternative Strom-versorgungen und Feststrom an Motiven 
	x

	Catering
	Z.B. Umsetzung von Vegan- oder Veggie-Days, Fokus auf lokale Getränkelieferanten, Mehrwegsysteme für Take Away-Mahlzeiten, kein Einweggeschirr etc.
	x

	Locationbesonderheiten 
	Z.B. Studio mit Strom aus erneuerbaren Energien, Recyclingmöglichkeiten im Drehland, oder auch Umstände, die bedingen, dass eine Maßnahme im Drehland nicht umgesetzt werden kann etc.
	x


	Weitere z.B. 
Art Department, Styling, Material, Abfall, Kompensation…  


	
	





ALLGEMEIN
	Bitte legen Sie Ihrer Projektplanung und der Kalkulation die folgenden allgemeinen Standards zu Grunde.


	Digitale & papierlose Kommunikation 
	Z.B. keine gedruckten Booklets, Shotlist, Callsheets, etc.
	x

	Reduktion von E-Mail Anhängen auf unter 10MB oder Versand von Links bei größeren Dateien 
	
	x

	Die 5R’s: Rethink, Refuse, Reduce, Reuse, Recycle 
	In allen Departments und allen Produktionsphasen
	x

	Wenn möglich Integration von Stock Material & bestehendem Content
	(in Absprache mit Agentur & Kund*in)
	x

	Green Production Kick Off Meeting mit Kund*in & Agentur im Rahmen des Projekt Kick Offs 
	Gemeinsames Festlegen der Green Produktion Specs für die Umsetzung des Projekts auf Basis der von der Produktion vorgeschlagenen Maßnahmen und Angabe, ob weitere Maßnahmen gewünscht werden
	x

	Green Production Briefing für alle Team-Mitglieder
	Green Briefing des gesamten Teams/aller am Projekt Beteiligten, Kommunikation der Green Production Maßnahmen in allen Produktionsphasen 
	x

	Green Production Briefing für alle von Agentur und Kund*in beauftragten Gewerke, Team-Mitglieder
	Green Briefing, Kommunikation der Green Production Maßnahmen 
	x

	Green Production als PPM Bestandteil
	Beschreibung des Green Production Prozess im PPM Booklet & erneutes Bekenntnis aller partizipierenden Teilnehmer*innen zu den Maßnahmen
	x


	Bitte von Remote-Prozessen für Meetings, Dreh, Postproduktion ausgehen:
	

	
	Agentur: 
	x

	
	PPM & Briefing Gespräche
	x

	
	Dreh 
	1 On Set,
 4 Remote

	
	Offline Abnahmen 
	x

	
	Grading 
	x

	
	Online Abnahmen 
	x

	
	Vertonung
	x

	
	
	

	
	Kund*in: 
	

	
	PPM & Briefing Gespräche
	

	
	Dreh 
	1 On Set, 
4 Remote

	
	Offline Abnahmen 
	x

	
	Online Abnahmen  
	x

	
	
	

	
	Weitere: 
	






GREEN CONSULTANT (zertifiziert)
	Der Einsatz eine*s/r Green Consultants (zertifiziert) ist bei den folgenden Punkten unabdingbar und muss kalkuliert werden, wenn eine der folgenden Positionen gecheckt wird.


	Beauftragung Green Consultant (zertifiziert)
	Zur Beratung, Überprüfung, Implementierung und Dokumentation der umgesetzten Maßnahmen in allen Produktionsphasen 
	x

	CO2e-SOLL-Bilanz
	Nach Projektfreigabe auf Basis valider Parameter der Umsetzung 
	x

	CO2e-IST-Bilanz
	Nach Projektabschluss IST-Bilanz erstellen - einfache Beschreibung ökologisch, nachhaltige Maßnahmen 
	x

	Abschlussbericht und CO2-IST-Bilanz des Projektes 
	Nach Projektabschluss auf Basis der IST-Bilanz – erstellen – ausführlicher Report aller ökologischen und nachhaltigen Maßnahmen im Rahmen des Projekts
	x

	CO2e Kompensation nicht vermeidbarer CO2e Emissionen als zusätzliche Maßnahme (Mehrkosten) und auf Basis der IST Bilanz des Projektes
	Seriöse Kompensationsprogramme (mindestens Goldstandard oder gleichwertig), wie z.B. „Aufforstung“- oder „saubere Energie“ Projekte und Initiativen
	x



DREHORT
	Bitte beachten Sie in Hinsicht auf den Drehort die folgenden Parameter: 


	Dreh in Deutschland (Inland)
	Wir befürworten, im Sinne einer Green Production einen Dreh in Deutschland und bitten Sie, das Projekt in Deutschland mit lokaler Crew zu kalkulieren. Falls aus Produktionsgründen etwas dagegenspricht, erörtern Sie dies bitte frühzeitig mit der Agentur
	x

	Dreh im Ausland: 
Einschätzung unter ökologischen Gesichtspunkten bei einem Dreh in Deutschland vs. Ausland
	Bitte formulieren Sie eine Einschätzung wie sich ein Dreh in Deutschland finanziell und ökologisch auswirken würde. Ein detailliertes Budget ist nicht vorgesehen, eher eine grobe Einschätzung auf deren Basis der/die Kund*in entscheiden kann, ob ein Dreh in Deutschland ggfls. eine finanzierbare Alternative ist.
	x

	Buchung lokaler Crew, Bevorzugung lokaler Lieferant*innen und Ressourcen (Materialien) in allen Produktionsphasen (Prep, Dreh, Postproduktion)
	Bitte planen Sie mit (am Drehort) lokaler Crew, Lieferant*innen und Ressourcen, um zusätzliche Reise und Transport-emissionen zu vermeiden. 
Falls aus Produktionsgründen etwas dagegenspricht, erörtern Sie dies bitte frühzeitig mit der Agentur
	x





ENERGIE
	Bitte beachten Sie die folgenden Parameter im Bereich Energie für das Projekt:
>>> Idealerweise schaffen Sie bei Dienstleister*innen durch Nachfrage einen Anreiz für eine Umstellungen, falls noch keine Maßnahmen implementiert wurden.

	Überprüfung des Lichtkonzepts auf Energiesparmöglichkeiten
	LED-Beleuchtung, Reflektoren, Available Light, etc
	x

	Priorisierung von Feststrom und Vermeiden von Dieselgeneratoren on Location
	z.B. durch E-oder Gas-Generatoren 
	x

	Abfragen bei Lieferant*innen, ob ihre Arbeitsstätten erneuerbare Energien beziehen, oder Energiemanagement Maßnahmen berücksichtigt werden
	In allen Produktionsphasen und vor allem in Produktionsbüros, Posthäusern, etc.
	x

	Abfragen bei Studios, ob ihre Arbeitsstätten erneuerbare Energien beziehen oder Energiemanagement Maßnahmen berücksichtigen werden
	
	x

	Konsequentes Ausschalten von Geräten bei Nichtnutzung
	Z.B. in der Mittagspause 
	x

	Priorisierung von energieeffizienten Geräten 
	
	x



TRANSPORT & UNTERKUNFT
	Bitte beachten Sie bei der Planung von Reisen & Transporten die folgenden Parameter:


	Anzahl Agentur Reisende: 
	
	2

	Anzahl Kund*in Reisende 
	
	1

	
Vermeidung von Reise- und Transportemissionen durch die: 

	Reduktion der Anzahl von reisenden Personen
	Z.B. Kombination mit Remote-Prozessen
	x

	Priorisierung von emissionsarmen Transportmitteln in allen Produktionsphasen (Prep, Dreh, Postproduktion)
	Bahn, ÖPNV, E-Fahrzeugen, Öko-Taxi, Bike Kurieren, Fahrgemeinschaften etc.)
	x

	Vermeidung von unnötigen Fahrten und Transporten 
	Z.B. durch Pool-Abholung von Reisenden, lokales Casting von Featured Extras und Fallback Cast 
	x

	Priorisierung von Hotels mit Umweltmaßnahmen
	Hotels mit zertifizierten Umweltprogrammen oder Apartments/ Ferienhäuser 
	x

	Bitte rechnen Sie die Kompensation von nicht vermeidbaren Flügen bereits in ihr Angebot mit ein. (inkl. Flüge von Agentur & Kund*innen)
	Seriöse Kompensationsprogramme (mindestens Goldstandard oder gleichwertig), wie z.B. „Aufforstung“- oder „saubere Energie“ Projekte und Initiativen 
	x



CATERING
	Bitte berücksichtigen Sie beim Catering die folgenden Parameter: 


	Vermeidung von Lebensmittelabfällen, Verteilen (oder Spenden) von übrig gebliebenen Speisen 
	Z.B. durch Vorabfragen und gute Meal-Planung
	x

	Bevorzugen von Bio und regionalen Produkten (Snacks, Lebensmittel und Getränke!) 
	25-50% gemessen am Gesamteinkauf 
	x

	Bevorzugen von Wasserspendern am Set 
	
	x

	Mahlzeiten innerhalb der Drehzeit sollten so weit wie möglich ohne Fleisch- und Fischprodukte, oder ganz ohne tierische Produkte zubereitet sein:

	Deutschland / DACH Region 
	Bis zu 2 Drehtagen vegetarisch oder vegan, danach nach Absprache 
	x

	Außerhalb DACH Region 
	Bei bis zu 2 Drehtagen maximal 50% Angebot an Fleisch & Fischmahlzeiten
	x

	Verzicht auf extra Set-Tisch für Kund*innen & Agentur
	
	x



MATERIALIEN & ABFALL, sowie RECYCLING
	Bitte beachten Sie bzgl. Recycling und Abfallmanagement die folgenden Parameter in allen Büro- und Produktionsräumen und am Set:


	Reduktion und Vermeidung von Abfällen in allen Departments z.B. Plastik und Einwegprodukten und in allen Departments in allen Produktionsphasen
	Z.B. Plastikheftstreifen im Büro, Frischhaltefolie, Kapselkaffeemaschinen, Verpackungen, Reststoffen, Plastik, Biomüll 
	x

	Priorisierung von Mehrweggeschirr, Bechern, Glasflaschen in allen Departments u. Produktionsphasen
	
	x

	Implementierung von Abfallmanagement inkl. Set Betreuung: Recycling Stationen Glas, Plastik, Papier, Bio
	Abfälle möglichst reduzieren, wiederverwenden, professionell recyceln
	x

	Berücksichtigung von Recyclebarkeit von Materialien und Setbau
	
	x

	professionelles Recycling von Problemstoffen
	
	x

	professionelles Recycling von Kund*in zum Dreh angelieferten/bereitgestellten Produkten
	***Bitte spezifizieren, was benötigt wird*** oder ob sich der/die Kund*in hierum kümmert! 
	x

	Spenden und Weitergabe von nicht retournierbaren Props, Kostümen, Materialien 
	
	x

	Spenden von zum Dreh von Kund*in angelieferten Produkten 
	***Bitte spezifizieren, was benötigt wird*** oder ob sich der/die Kund*in hierum kümmert! 
	x

	Fokus auf Leihe anstatt Neukauf 
	(z. B. Styling & Requisite & Props, z. B. Stellwandmiete im Setbau)
	x

	Wenn Kauf oder Bau, dann Fokus auf Wiederverwertbarkeit wie z.B. Spenden  
	
	x

	Bevorzugen von zertifizierten und ökologisch nachhaltigen Produkten
	Baumaterialien, Make-up, etc.
	x

	Kein echtes Fell
	
	x




POSTPRODUKTION
	Bitte beachten Sie die folgenden Parameter im Bereich Postproduktion für das Projekt:
>>> Idealerweise schaffen Sie bei Dienstleister*innen durch Nachfrage einen Anreiz für eine Umstellungen, falls noch keine Maßnahmen implementiert wurden.

	Abfragen bei Dienstleister*innen, ob diese ihre Arbeitsstätten in Bezug auf Energiemanagement überprüfen und erneuerbare Energien beziehen.
	Z.B. Strom aus erneuerbaren Energien, Cloud und Remote Server auf Basis von erneuerbaren Energien, Abschaltung von nicht genutzten Geräten, Betrieb der Server-Klimaanlage unter ökologischen Gesichtspunkten etc.
	x

	Abfragen bei Dienstleister*innen, ob diese konsequentes Datenmanagement implementieren
	Daten-Systemarchivierung z.B. auf LTO, Vermeidung von inaktiven Daten auf energieintensiven Servern, Löschung von Projekt-/Abnahmeservern nach Projektabschluss
	x

	Priorisieren von Remote Prozessen und Abnahmen
	Sofern technisch machbar, bitte Optionen mit der Agentur besprechen
	x

	Wenn möglich Wiederverwertung von Festplatten / Raids
	
	x

	Versand von Abnahmefiles per Link
	Vermeidung großer E-Mailanhänge 
	x




TIMING
	Kund*in/ Agentur sind sich darüber bewusst, dass verschiedene Green Production Maßnahmen, ggfls. länger Vorlaufzeiten für Planung und Recherche bedingen. Falls es Maßnahmen gibt, die die ökologische Wirkung des Projekts gravierend verbessen würden, bitten wir Sie diese frühzeitig mit der Agentur zu erörtern und einen Timingvorschlag inkl. dadurch möglicher Verbesserungen zu unterbreiten.
	x

	Aufgrund interner Gründe ist eine Anpassung des Timings und eine Verschiebung der Dreh/Delivery Zeitfenster nicht möglich, auch wenn dies eine positive Auswirkung auf die Ökobilanz des Projektes hätte.
	x




KOMMUNIKATION
	Zusätzlich zu unserem CO2e Fußabdruck, hinterlässt unser Wirken auch einen „Brainprint“ im Bewusstsein unserer Konsument*innen. Bitte überprüfen Sie auch Scripte und Aktionen „vor“ der Kamera und den Eindruck den der Dreh auf die Crew „hinter“ der Kamera hat auf die folgenden Aspekte: 


	Vermeiden von Inhalten & Darstellungen, die der Umwelt eindeutig schaden oder gegen den ökologischen Gedanken wirken - Thema Green Storytelling:
	Beachtung aller Beteiligten für Skripte, visuellen Darstellungen und Handlungen: 
Was essen Protagonist*innen, machen sie das Licht aus, wenn sie den Raum verlassen, sind die Props aus Plastik oder Papier, etc.
	x

	Dispo mit Green Production Briefing Facts
	Damit alle Beteiligten auch über den Dreh hinaus Infos und Inspiration mitnehmen 
	x

	Offene Kommunikation und Ideenaustausch zwischen Produktion, Agentur & Kund*innen, sowie den Departments zu Green Production, und abschließendes Resümee über die Erfolge und Rückschläge der Produktion
	Feedbackloop mit allen, um zukünftige Produktionen noch besser zu machen 
	x

	Kommunikation von Green Production Aspekten auf SoMe > Aufbereitung von Inhalten zur Nutzung auf SoMe Kanälen der Agentur/des Kund*in und weiteren Kampagnenpartner*innen und Dienstleister*innen
	
	x

	Selbstverpflichtung Kund*innenseits, dass engagierte Dienstleister*innen im Rahmen der Kampagne namentlich genannt werden
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